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Motivation 
Bei der Geburt sind 98 % der Kinderfüße gesund. Im Erwachsenenalter sind allerdings nur noch 40 % 
aller Füße gesund. Diese Werte gelten für den sogenannten zivilisierten Teil der Welt [1]. In verschie-
denen Studien wurde nachgewiesen, dass zwischen 50 % und 85 % der Kinderschuhe nicht passen [2] 
[3] [4]. Ziel war die Entwicklung einer stricktechnischen Herstellung von auxetischen Strukturen als 
textile Einlage, welche in einen Kinderschuh eingelegt wird und mit dem wachsenden Kinderfuß mit-
wächst. 

Lösungsweg und Ergebnisse 
Als Grundlage für die Kinderschuheinlage sollten auxetische 
Strukturen genutzt werden. Auxetische Strukturen verbreitern 
sich unter Zugbelastung, was im Gegensatz zu unserer normalen 
Auffassung von Materialien unter Zugbelastung steht. Im 
Normalfall wird ein Material schmaler, wenn man daran zieht. 
Focus lag in der Entwicklung einer speziellen Bindungstechnik 
zur Herstellung von auxetischen Strukturen. Diese wurden 
endkonturnah direkt in Sohlenform gestrickt. Eine gestrickte 
Stützstruktur sorgt dafür, dass die Krafteinwirkung des 
wachsenden Fußes allseitig auf die auxetische Sohle einwirkt 
und somit das Mitwachsen initiiert. Des Weiteren wurde im 
Rahmen des Projektes ein Prüffuß entwickelt, der den 
wachsenden Kinderfuß imitiert und somit die Funktionsweise der 
mitwachsenden Kinderschuheinlage belegen konnte.  

Mit der Entwicklung der mitwachsenden 
Kinderschuheinlage wurde die Grundlage für 
eine Einkopplung von Sensoren geschaffen. 
Die Sensorisierung der Kinderschuheinlage 
soll in einem weiterführenden Forschungs-
vorhaben untersucht und umgesetzt werden. 

  

Mitwachsende Kinderschuheinlage – Entwicklung einer mitwach-
senden Einlage zur Erkennung von Passformänderungen im  

Kinderschuh 
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Kinderschuheinlage mit Prüffuß 

Prüffuß: Vergrößerung über 3 
Schuhgrößen möglich. Schuh-
größe 29 (o.), Schuhgröße 32 (u.) 

Auxetische Struktur (grün) 
als Grundlage für die Sohle 
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